
UmweHschutzorganisation GLOBAL 2000 

Im Bewußtstein, daß die 
Menschen des ausldingen­
den20.Jahrhundertsdieletz­
te Chance haben, das Über­
leben der nachfolgenden 
Generationen auf der Erde 
zu sichern, wurde die Um­
weltorganisation Global 
2000 gegründet. Der Name 
leitet sich aus einer Studie 
mit demselben Namen ab, 
die 1980 im Auftrag von Jim­
my Carter erstellt wurde. 

GLOBAL 2000 ist die größ­
te rein österreichische Um­
weltorganisation, deren um­
weltpolitische Anliegen 
hauptsächlich von ehrenamt­
lichen Mitarbeiterinnen in 
Wien und Graz umgesetzt 
werden. Da GLOBAL 2000 
von politischen Institutionen 
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unabhängig ist, sind Spen­
der die Hauptgeldquelle. 

Die Basis unserer Forde­
rungen sind wissenschaftli­
che Untersuchungen und 
enge Zusammenarbeit mit 
österreichischen und interna­
tionalen Forschungs­
einrichtungen und Umwelt­
schutzorganisationen. GLQ­
BAL 2000 verfügt über ein 
eigenes Umweltforschungs­
institut, das alternative Lö­
sungsmodelle zu Umwelt­
problemen ausarbeitet. 

Durch öffentliche Veran­
staltungen, Vorträge und Dis­
kussionen versuchenwirWis­
sen über Umweltprobleme 
zu vermitteln. Dazu dienen 
auch Broschüren, Presseaus­
sendungen und eine eigene 

Zeitung, die "GLOBAl NEWS". 
Durch öffentlichkeits­

wirksame Aktionen sollen 
politische Entscheidungsträ­
ger gedrängt werden, 
umweltnotwendige Schritte 
gesetzlich zu manifestieren. 

Unsere derzeitigen Ar­
beitsschwerpunkte "Der öko~ 
logische Wiederaufbau Ost­
europas", das Ozonproblem, 
der Regenwald, weiters die 
atomare Bedrohung und die 
ökologischen Auswirkungen 
eines EG-Beitritts. 

Besonders auf dem Ge­
biet des Tropenholzhandels 
konnte nach dreijähriger Ar­
beit und vielen Rückschlägen 
endlich ein Erfolg erzielt wer­
den. Ab Herbst besteht eine 
Kennzeichnungspflicht für 

Produkte aus Tropenholz. 
Außerdem existiert ein Ent­
schließungsantrag der Re­
gierung für Zollerhöhung auf 
Tropenholzimporte. Zum 
Thema Osteuropa ist Ende 
heurigen Jahres eine Konfe­
renz zum ökologischen Wie­
deraufbau geplant. 

Seit Februar 1992 gibt es 
nun auch eine Regional­
gruppe in Graz, die vqr allem 
auch regionale Umwelt­
probleme aufgreifen wird. 

Wir sind Mo. - Fr. von 9.00. 
bis 12.00 Uhr erreichbaa 
Adresse: GLOBAL 2000 Gra!l" 
Naglergasse 31, 8010 Graz, 
Te~. 0316/354015, Fax: 0316/ 
386350. 
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